
O1e Zeitverhältni)je nicht OUTCHWEO rtiCHfig wiedergegeben und Oem OTaAma:
fi)chen K yekt 3U 1e€ 01€ WNUETE hijtorijche abthell, mf Qer bı
GENS ungenügenND DEriItAuU Jein )cheint, geonfet: Finem Reumuner Qetr
berni]chen KRechtsge)chichte wWurde 9 nicht wer allen, bei ibm CiNE ln;
3ahl hijtorijcher Sehler nachzuweijen

DIie Niennonitfen un0 iederf ujer in Qer eu  en
Siteratur jeif 1945*)

OX Yuiring

Die Offentlichkeit hat UonN en Itennoniten enninis
OUTCH O1e umjangrteichen Leitungen 0S Hiljswerks Diejenigen, die
bisher DON Nilennoniten noch ul gehörtt hatten, erfuhren ZUMW erlten
MNiale, WEr m1r ın ‘in Qer RNRbheinijchen Siu)ltrierfen (2ir f 1949 Wira
ein Artikel gebracht mf Qer Überjchrift „ Shre Liebesgaben Rennen
alle, WEetr ]l  1€ JIn0, wiNen wenige‘ . a3u bringt Qetr Bericht Bilder DON
den Amijchen Niennoniten

DIie beiden Zei  TıjleN, Oie dem Hiljswerk Der evangelijchen
Rirchen. Deu  an0s nahe)tehen, „©onntagsblatf” und „Chrijt und
Mielt brachten 1948 Jeit ibrem ErIcheinen laufend Zlofizen und 2lach
richten üÜber O1e Itennonitfen, Hinweile über ibre e)chichte, iDte Hıilfs
tätigkeif, ihre Teilnahme Qer Am)terdamer Weltkirchenkontferenz
n0 eine Vorjchau auf 018e WMeltkonferen;z ın Amerika. Seider je
e1n Artikel, der Yie WMeltkonferenz Der Niennoniten jelbjt behandelte, et
hätte unbedingt adu$ unjeren Reihen gejtellt wertrden mü)jen.

Das Iuterejje Den weltweiten WManderungen Qetr Iilennoniten
und ihren kulfurellen Leiltungen ir0 wachgehalten OutCh rtikel e
Den DON Dr MNialter uiring„Deut)che auetrn Nedeln in MNexiko” ın
„Die Yieue Zeitung DOIN 949 Der Aujaß 0eS bekannten
Yerjafjers jchilderf MNühe N0 Erfolge er An)iedlung und: hebt hetrvot,
OAß Oie mexikanijche KNegiertung auf O18 Erfolge ın Chibuahua 013 It

Der alttäuferijche BGrund)aß der Wehrlofigkeit wird erwähnt in
dem Buch DON ffo Wiff Chrijft un0 Rriegsödienjf )Yom
boben BHeruf Qer BGemeinde deju in NeTr 104 Vıta NUOVAa Yerlag,
Otfutffgarft Der YNerJaner jelbit, Pfarrer n0 Rriegsteilnehmer, tellt Q1e
Gejchichte der WMWebhrloligkeit DON den Zeifen der lrgemeinde X  — eufte Qat

Äorfrag au} der Zagung 0e$ BGejichichtsvereins il %. 49, Thomashof
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N0 wel au} Q1e J] tennomifen, i)uäker und etn)ieN Or]cher al Q1e
konjeguenten Berfechter Qer 2ehrloNigkeit bın 1)as Huch B1 e1in werft
volles {)uellenmaterial Ölejer tage Im übrigen vetrweije au} O1e
Be)nrechung DON £heo Glück ım BGemeindeblatt Qetr MNiennonmniten
JAr Ö, 1949

Serner 1 Jolgende bedeutjamen Werö))Uungen, 01e Öle
Ge)chichte DEr Täufer und Miennoniten 3UIH BGegenitan0 a  en

Yiorlaufer ÜC$S Antfichti}t
187818! TICH MNiüller Bangloff 344 1948 Wedding Yerlag BHerlin

Hier wWirö PINENL bedeufjamen Wierk der Ber]uch gemacht au}
Brund Der HNEUEN Ochau 0eS Hojen, Antichrijtlichen Qetr 2Velt,
nach Er)cheinungen 0eS Anfichtit 188 er abendländi)chen Vergangenheit
u in Qen OGchar afanen un0 BHefrü DOUN angemaßter mu[{]b

Hinter DEr J1CD 01€ eigene Obhumacht verbitgt, manijejtfiett JiCH Q0A$ Böle,
OAs o7f geENUQ efaruf als 0as Bufe, Als Striedenuswerk er  ein In
diejem ujammenhang Wird übrigens aquch O1e Bejtalt 0S au eu

ejeben Au frägt üge 0es Scharlatans, 0OPS Menfchenverjührters.
Fın bejonderes KRanitel wirg en jchwärmerijchen Miederfäufjern

QerRejformationszeit gewidmet, DOLT allem DEr ejtalt Jan Bockeljons,
OS KROoNlgs im kutzlebigen Xeich DON IMünuyjter. Dıie gejchichtliche iJar
)tellung als Jolche bringt ul  S, UN9 nicht chon ekannunt wAare  63 n
yolgf LILL wejentlichen Den Ausjührungen 0e$ [45 1910108 Stiß Neck
Mallecjewen: Bockeljon, BGejcht eINeS Mayenwahns, Berlin 937
Yien ı( Qer Zu)ammenhang, ın Qem Q0AS jchwärmerijche WWiederfäufer-
fum ejehen m1r0 DIie antichtijtlichen ZUge wWwetrden LUl Jolgendem yelt
gejtellf:

Jbhre eDhte DO Dden OTE Zeitaltern, OLE auch e1in Nauke als
INittelpun iDtrer An)chauungen gezeichnef hat 001e et WNielt:;
ze1f baf mif Der Sinfflut geendet. in Der zweiten no hat
off Jeinen DVohn ge]andf— aber vergebens. Che daher Chti
){us wiederer)cheint, uu  A  e Jeinen Seinden Qie MNlacht geENOMUNEN
UunDd ein e1C Qer Berechtigkeit aufgerichtet WwWetrden. Iiun, wW1e
O1ejeS Reich ıu Zl ümter usjab, ZEIGEN O1e EChegejeße, 01€ O1iE
Yielweiberei vor)chrieben, 1E Hinrictungen laufjenden
ano, Qet pomphafte aa mf Qem märchenhaften Yrunk,
inter Dem Neales and, 0AS angemaßte mgiumun0
JLEB ich 0A$ unrühmliche
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Hockeljohn leuguete DOT Jeinem 000e es ab n zelgfe JLCH
jJeinet Erbärmlichkeit als Qetr kleine Ilann, Der wirklich WaLT,
dem allerdings gelungen WT, Outch einen MNlahenwahn
AMenjchen 3 allen ogl  en Handlungen verführen

ir können HUr begrüßen, OAaß 1E Be)chichtsfor)cung Der leßten
dabrtzehnfe 01€ Abgrenzung er )tillen Täufer, unjerer ge1}t!ichben Abhnen,
gegenüber Oiejen GOhwärmern vollzogen baf

ne Strage bleibt allerdings offen J0 JELLE OGchwarmgeijter, Öie
RNattenfänger Der RNReformation, WLLE J1  1€ Jarkajtijch DON Ganglofj De
zeichnet werden, nicht DOocCh Jubjektiv überzeugt gewejen DON ihrer bejon
Deren Oendung, namlich, OAaß ıe Oie Wegbereiter Qetr nOZei jeien?
WNWenn Wr au} 00AS Fnde Qer ANderen Jogenannfen Ofatthalter vDOnN
Iündter blicken, J0 können WT yeititellen, OAß ]1  1€ großen eil
der piBGe Qer DON idnen yJanatijierfen Mayjen his ZUMW leßfen Augenblick
gefochten aben, bei Yerhör und Solterung )tandha blieben und
beugt JUr ihre Überzeugung ın Den %00 gingen WE Rnipperdolling, der
Öberbenker un {  Ng, er KRonigsleutfnanf DON 2hümnjter

Wias Thomas N wirklı WAar

KRichard Hremer ın „Yleubau, Hlätter Jür 4, en au $ Iorf
und Beijt dabhrgang 4, Hıeft D 949 Yieubau:-Werlaag MNünchen

Diejer Zeifjchrijtenartikel beJaßt )LCD ebenjalls m1f Qem JO wärme
rtijchen Z autfertum und )tel) Thomas 2 ünzer ın den 2ittelpunkt 0eS
e)chehens neben Hans Hoöheim, den Vfeifter vuon Züklashaujen unD
Adan Bockeljon voON Leuden A  @  Luch Olejer rtikel ommt u ahnlichen
Ergebnijjen WIE OCs oben angeführfe Yierk Niüller Ganglo)) Aus
Den Erjchütterungen Qer Hegenwart ewinnt ein NeEUES Yierjtandnis
jür Oiejen 2<evolufionär, Qer unbeimliche Barallelen mit gegenwärfigen
Sührergeftalten bat Thomas 2)lünzer wıie dIeE beiden anderen genannfen
Xevolutfionäre „wW veErJLLEGEN, bejefen, vermejjen Allle Nrel ießen
0AS vermi)jen, 70$ wir am Oringendjten brauchen O1e zlare Frkemnnftnis
der At]acCHenNn, en nüchternen Ginn Jur O18 WMWirklichkeif Da ]l  1€ in
vteliqgi0s beltimmten Zeifen ebten, konnfen ihre Hewegungen ur vreli
gilöje Jein Allle Ore begeilterfen un Janafijierfen Taujende DON Anhbäan:
JELN, €  en JiCH Oie Opnibe Malenbewegunaen, wallten fau)jend
Jührige Xeiche ert  en und erlittfen 0AS gleiche Ochick)al Iuterejjant
ıf Der Hinweis, 0Aß mancherotfs nach Thomas Iiunzer ın )teigendem
Maße Sfiraßen und enaunt WwWerden.



Hanus enk

Ynaugural-Diyertation vDoOn Albrecht Hege, im MNanu)kript vorliegend,
1940, 147 Ochreibmalchinenjeiten.

Dieje Diyjertafkion behandelt OAs Seben Hans en DON jJeinen
dugendjahren Dis jJeiner Sührerjcha ım oberdeufichen Täujerfum
und in weifen eil Jeine Eheologie nacH olgenden Bejichts-
unkten:

off und en]cCh
1L el und

111 Her Weg 0S en  en off
ÜDie Gemein)chaft Oes AMenjchen mif off

(: ıf 0S Yerdienjt Öiejer gründlichen und (IT ge}chriebenen
Arbeift, OAß Wr hier nach Dem neuejLEN an Der Sorjchung e1in 110
u00  — eben un0 Ierk Hans en ertHAalten Gie haf ibren bejonderen
Wierft Oatimn, 0aß ein gologe aus$s mennonifijchem auje mf gufet
Reunftuis Qer KNRejormatoren O1E Aujgabe angepackt bat YWißir können
Qarım auch O1e rteile und O©mlühe, DeNeEN Qer YNerJajer gelanagt,
ım wejentlichen unter)chreiben 1)as in unjerem 3Zujammenhange bedeuf:
amjte Rapnifel i 0AS leßfgenannte (IV) in 0em au} O1e Sragen DO
Xeben N0 ehte prechen kommt, weil JLCD Dier Qer egen)a Den
Nejormatoren. entzündet Her Rampj OEr Reformatoren 01€
Werkgerechtigkeit wutde DON vielen J0 mißverjtanden, 0aß 0AS CDrf-
iche £eben unwicChtig Je gegenüber denm rteinen Blauben BHegen 01e)e$
ü ßverltänOnis haf Deuk augekämpjt un0 en N0 ehte in e111S
gejeßt „Die Ineinsjeßung DOl Sebhen unDd ehtre konntfe 3UT  ten ın
O1e alte kafbolijche WMWerkirömmigkeit, J1  18 mu aber u fun
1Jer Weg einem wabhren und gelebten C hrijtenfum an hier eben )o
OEn wmie bei £utfhers eigenet ebre 0971 hat im Taufertum QEN
Weg in CHNgeE Bejeßlichkeit egeben, aber handelt )LCD bei ihnen
Oannn eiINeE yaliche Yberbetonung 0S £ebens gegenüber Der e  TE
Hans.Denunk Dürjen Wr 3u Olejer BGruppe 0es Tauyferfums nicht vechnen,
QADOT )CD  Üßf iDn Jeine, bei aller efonung QeS Bejeßes DocCh gejeßesireie
Haltungund jein 2BinNen un OiIe £iebe als 0S Bejeßes Erjüllung, eben;
J0 wie OIe klare lehnung (} Lei)tungs- no Lohngedankens.”
Andiejem kleinen BHei)piel Joll ezeigt werden, 1 wie klarer Weije der
VerJajjer eine Gcolüje 31ehf I0 Den er Hans Denks herausitellt.

Au) einen 3weiten un der An)chauung Hans Denks waollen wr
noch hinweijen, Den der erJajjer benftalls ebt klar herausgearbeifet
hat Mie MOderne Z äuferfotichung ıf J1CH Oatın einig, OAß alle grumn0
z0



äßlichen S$ragejtellungen 0eS Z aufertums BGemeindegedanken ITA
ankert 1110, Üt 0A$ Herz3)tück Der einzelnen fäuferijchen bejonderen
Lehrpunkte Hege we nach, OAß Denk JiCh Qarin DO Den übrigen
s/: f n unfer)chie Daß Jur in DEr Gemeindegedanke nicht 0A$ Zen:
frum nNet Theologie bildefe, Jondern ibm er}t Jpäter QUTtCH Hubmaier
nabegebracht wurtrde (FEr ekRenn JLCH ın Jeinen erjten WIE ın Jeinen leßten
Ochrtiften einer un  aten Weltgemeinde, 018e vielleicht einmal au}
TOeEN ın Er)cheinung frefen witrd Hans Denk haft JLCH zeit Jeines febens
als „Glied Oiejer grtoßen AWWeltgemeinde geJübhlt, Öie off in allen
Zungen, Oprachen und Rirchen anbDeie und preijt enk erweijt Jich
hiet als einer Der 23äf 0eS Okumeni)chen Bedankens

FEs WwWirü 380087 diejen kurzen Andeufungen vielleicht klar gewotden
Jein, OAaß WLr PS bei Der "Arbeift DON Albrecht Hege mif einet bedeufjamen
Gfiudie Der Taujerfor)chung fun aDeNn, und WAaATte ehr wünjchen,
Daß 01€ Drucklegung ermöglicht werden könnfe, gek  ürzten
Zujammenfajlung

Die ır  1  [4 ehre DON Der auje
DoOu arl at in Theologijche Ofudien, Hıeft 14, 1947, 48 ®]

Evangelijcher VBerlag Zollikon: ur  1cCh”
Dieje 148 DOoN Rarl Bartbh, Dem bedeufend)ten Theologen 0e$

Rontinents, haft eine ungebheurte tkung en KRirchen aqusgelö}t
Au} Brund einNer eingehenden jujtematijchen un neufejtamentlichen
AUnterjuchung- kommt e 3 Qem Schluß, 0Aß O1ie Rindertaufe AuUS DEr
t u  f 3 techtjerfigen jel R AUTE ohune jede verantworfliche Il31[;
ligkeit un BHereitjchaft 0eS Tauflings iJt wahbhre, wirkliche und wirkjJame,
ie 11 aber ul  Ch£ vechte, jie ıt verdunkelte Taufe ®)  1€ iJt eine
un Leibe DEr KRirche und eine Rrankbeit er BGefauften Barth
)tel Ole tage 01€ KRirche, „wie lange J1  1€ JiCh nocH ur eine nach
Ölejer Geite willkürliche Taujprakis Der etut]achung Öiejer un
und KRrankbeit jchuldig machen O1

Wir wollen hier nicht au} alafı ür un0 er eingehen, 0AS dieje
uDON Barth veranlaßtf bat E£s beiteht jedenjalls weifhin O18e (Fın;
ıcht DAß CH vielfach außere Bründe in0, 19000881 er Rinderfaufe
Jejthält Alls eine fimme DON vielen 1eNNe iCh HUL OLE Ausführungen
VJOoON Aralat Dr Hartenjtein au$S einem Yiorfrag Srühjahr eßtfen
dabhres „Wbir )pUren alle J0 zOoNNEN mir nicht mebr weiftfer O1E KRinder
taujen, 10011 0CAS nach volkskirchlichem 20us Q1e€ GCSitfe gewejen 1  jt

al en Arfikel DON Unrtuh ın diejem Heit
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atum m Yßir entwuürdlgen n entwerften 0AS Heilige Sakrtament
Öetr Taufe 3U einem JTrommen niel, 3 enNer Hebärde, einem
Ochuörkel Wege 0CS Cebens emnn WEL kann Qajur ein)tehen, Oaß
auch {LUT e1in kleiner egil Oiejer J0 gefauften Rinder den Weg Oem
Hern NnndeL, au} Qen ıe getauft ın Dies f ean Zeichen Der Beburt,
der aubens 000er Saufkirche, WENN 1e J0 agen wollen Wiie
immer 0S Oannn geregelf wird ob HUr der Erwachjene gefaujft wWerden
kann, er wirklich Chryüt JE  In 11l QOeT QAs 1in0 heranwachjenden
Alter, O1le Konfitmation QutcCH O1e aujJe er)eßt wWira Was 0As ormale
warte, wijen WT nNOoCH mnıcht Die Oyvnode Wird ]ı amı be
Jchäaftigen a  en 1)as it 1n Zeichen, Qdem Gie Jehen, wie c merz3vV0ll
er Übergang DON Qetr ZUT Blaubenskirche f Denn keine KRirche
1r0 ohue metzen und Leiden O1e Rindertaufe preisgeben

‘In DerT DON at {DIE Dem 1{a DON Hartenjtein werden
Ö1e Iilennoniten namentlich nicht erwähnt, aber m1r JpÜten, 01285 hier
Glaubensüberzeugungen unjerer 234t 3UT Auswirkung kommen, Jür
Qie jie DOT 400 dabren ibren Ropnj hinbalten mußten.

Au) dem Brunde Der pojte und VNropbheten
ejtgabe Jürt £andesbilchof 2urm, herausgegeben HON J](ax £O)

1948, 360 uellverlag Otfutfgarf.
Aus diejem Merk enfnehmen wir dem KHeitrag DON Rarl Harten

en OLE eziehungen Württemberg und Bajel; e1in Heittag ZUL
KRirchenge)jchichte O©i0deutjchlands und DEr Ochwei3 Hartenjtein ommf
in Ölejem AYrtike auch au} 0182 JüuQdeuf)chen und jchweizerijchen Täujer
3 prechen, DOT allem auf eim YNeublin und 2ichael atftler und
JchLLOertt Oeren irtken ın DEr GOhwei3 n0 ın O©tuddeutf]chland (F's it
eine Daritel UNMNG, OLE au} Qem neuelten an Der Sor]chung etru un
dem nliegen Der Zäufer gerecht wira (F's ware  Z wün)chenswerf, O1le
Jem 3ZujJammenhange auch Hans Deuk erwahnen, er owohl ın
Württemberg (2Ullm) als auch Bajel mır  ktfe und Dem juOdeufichen Täufer-
fum alads BGepräge gab

Marquerite Yialmore
F1a C askel,; Yoman 1948, 331

MNiaria:Honeit-Yerlag, Yamburg
ine Junge Sranzöjin, ZTlarguerife almorte, wäach]t im Srankreich

Qer Nevolufion DON 1789 au} BHauernhof heran und eirafe Den
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Hauptmann Qer napoleonijchen rmee Hajton r  almore iIie EChe 1}{
DON kurzer Wauer Galton z1e mif anpoleon nach Kußland und

Jallt J]}(arquertife, Q1e i1Dm nach geJährlichen e geJolgt
in als oOfen tu))ilchen 6’ wieder [} DOI Qen Ta

DEr ückreije, MIrO j1e hbei an31g auje Qes mennonifijchen
Altejten av Huiren gajtlich auj}genommen O1e Heimrteije i]t ıDL
OUtCH OLE Ruegswirren ver]nertf Gie gebt jchließlich eLLLE 3weife Ehe
mif avı Huılten EL, O1ie JeDOcCH, al jie KRatbolikin 519 1988 Wejt
preußen e)chlofjen wetrden kann, oNdern bei Den Glaubensgeno)jen in
Haarlem eingejegnef wird

‘Sn Der Che mf Dem. Altejten wäch)t JLE Oß anfänglicher 1UNNETLEL

Ochwietigkeiten ın Öle mennonifijche BGemein)chaft hinein. OGle erlebt
O1e öfe Der Belagerung, Qer JranzöJijchen BHejaßung DON QYanz1ig DurcCh
O1e uyen, Den amp O18 Aufrechterhaltung 0S mennonifijchen
Brundjabes. Detr WMWebrloYigke und )cLießLich 011e Auswanderung DON
Ifennoniten nach er kraine.

Das UT, kurt3 ge)agt, Qetr Iubalt 0CS 0MAaNs.
Narum WL au} Olejes Buch hinweijen? Es ge)chieht nicht Oft, 0Aaß

eLIN Yüichtmennon 3UL er grei und 0A$ mennonifijche Nülieu als
Hıintergrun ur Noman wäbhl FEs gehötf )chon bejondere Fin:
Iühlungsgabe 0A3U, und in Der STat hat JicCh 018e VNerjajjerin, Oie lange
{A ın QYanzig ebte, jeht bemübt, Oie igenatf Qer weitpreußilchen
Yilennoniten eINZUÖTINGEN und DUrCH Archiv)tudien Inl 2an31g  n 01€ bejon
QerEe ge  ichtliche Entwicklung kenunenzulernen G0 it br gelungen,
ul  ele Einzelzüge 30085 dem Alltag Qer Iiennoniten freffend 3U harakteri:
Nieren aladı einfache Seben au} Den Höfen, den guten Zujammenbhalt iı Yiof
un Anjeindungen, O1e jelbjtloje Hilfelei)tung und Bajtfreund Jar
alle Hedrängten, aladı natriarchali)che Samilien eben mif Jeinen £Licht
un Ochattenjeifen UCH O1 Yiamen wie UCR, Harder, hiefjen u)m
Deufen au} ihre QENAUE KReunnufnis DEr Niennoniten in

2ücht gelingt einem außenjtehenden OSchriftiteller Jolche,
verhaltnismäßig gufe Harjtellung £and und £euten bei unjerter J0
ausgeprägfen einmaligen AMeilt wird OArTaus eine )nOtftijche
KÜerzertung DON Emzelzügen wie e{wa hei WMildenbruchs ÜDrama
Der J]tennonit 0Der eine £obeshumne au} unjere kulfurellen

Leiltungen, O1e übertrieben und datum einjeltig Wr
Daneben LO aber doch bei Fva askels Buch jchwerwiegende

Sebhler unferlaufen, 1E nicht itgendeiner Abjicht Jondern der Inkennt:
der Seinbeiten unjerer zuzujchreiben JM0 ielle Jallen

1E der großen Male er Lejer nicht ın Oie Augen, aber unjeren eihben
wWerden )ie unangenehm empjunden E f ge)chichtflich nicht möglich, AB
ein mennonNIfijcher Altefter eine franzöJijche Ratbolikin eitafe O1e noch
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0A3 jtarke welffrtendige ZUge aujweilt Ebenjalls wijen WT, a128% navh
DEeT Auswanderung nach Kußland ın OEr erjten Beneration keine Qfi1fch;
ehen mf eu))ichen Srauen vorgekommen JLn0 e Gemeindezucht
außetfe JLCH auch m  f Oar  1n, OAaß Oie teulgen Günder im BHetjaal JLCD
abgejondert au} 0AS „Arme)ünderbänkchen“ jeßfen, wie QIe (Eltern
ÖeS Sornelius Duyck {un, Qetr Jreiwillig Goldat gewotden ÜL, Jerner R1n
auet, erQUTCH £runk)ucht und pie (2) Jeinen 90j verloren hat und
ein JUNGgeES 2](AOcChen, 0AS aUs eINET außerehelichen (17) Yerbindung
hervorging! (FEs Hr auch nicht zufre} J enDd Jein, 0128% bei Den Heratungen
Oer 3ltanner 1 BHefjaal An)chluß en Bottesdienjt „gufe hol
LAÄndi)CheEL getaucht wurdel

2Bohl Ü  u  A  tjen wr ın einem Ioman Denn einen Jolen haudelt
JLCD Ja kein Be)chichtswerk rwarfen, aber aladı a LE  er

Sreiheit ı( Q0CH egrenz ut O1e E1igenarf PINET J0 bejonderen Be
)chichte, 19018 ıe unjere BGemein)cha erlebt hat

Fine andere tage ıf O1e Was bat Oie Berjajjerin mf Dem Yoman
e3WECRF? Aus Qem oben Angejührfen wira Oeuf iCh gewotden iEifl/ Oaß

{  f  Dr er)ichtlich nicht U einen e)chicht ichen soman gebht G0o OEn
Kundig hiert eın liferari)ches Denkmal ge}eßt WiIrd Qem eIBIGEN, an)tan-
‚gen, gajtjreien wejtpreußijchen Iltenonitfen, J0 ebt eht ein ANDdetEeS
Anlıi m Hıinfergrund:

e )chreckliche Ylof Der eßfen abte mf Qer MNa enflucht aus Qem
en, O1ie Zrennung DON Ebhen und Zert)tOrung DOl amiılen mf Qem
unvermeidlich jolgenden KRinderelend, QAs rneufeE Geßhaftwerden in
andeter and)chajft, 0A$ alles jin0 Erlebnije, O1e noch u ın Netr
E rinnerung Jind, als jie jchon liferarijch gejtaltet werden könnfen.
0 wetrden Oieje ebensuote zurückverlegt in eine abgejchlo)jene Yier:
gangenheif, und we Zeif konunte Da geeignefetr Jein als O18 napoleo:
ML mf iDren Ruegswirrten und Der Mayenfragodie beim Sel03U0

u  an
0 Undef Qer aqujmerk)ame ejet au} Ochriff und Karallelen

jeinet eigenen nofvollen Begenwart und 1e be)täfigt, OAß 0A$
MWurzeljchlagen ın HEeEUETt Umgebung Qamıif begiunt, den Nlick nach DOtT:
warfts richten und Yergangenem n  Df nachzufrauetn 1e1le Qetr egufe
1010181 ter He  imaf Vierfriebenen können 0A$ Gelb)tge)präch arguetife
Yalmores unferjchreiben habe dabhrzehnte MEINES Cebens amı
DETDTACHT, Qer Zeit nachzufräumen, in Qer iCh glücklich War n WENNN
icD eßf ube gejunden habe, J0 Ü CO, eil g  c au)borfe, dieje Xrage
5 ftellen.”


